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Wochen-Runds<dau.

Inland.
Herr William Jenning« Bryan gab

die folgende Erklärung bekannt: ?Ich
erwarte nicht, je wieder ei» Candidat zu
sein, da ich kein össentliche« Amt wünsche
und vorziehe, al« Privalbürger zu ar-
beiten. Ich bin nicht nur der Ansicht,
daß ich niemal« wieder ein Candida! sein
werde, sondern hoffe auch bestimmt, daß
die Verhältnisse niemal« wieder derart

sei» weiden, daß meine Candidatur
wünschenswert!, erscheint."

Zu den TurwVereinen des Landes,

welche aus eine fünfzigjährige Thätigkeit

im Interesse der deutschen Turnerei mit
Stolz zurückblicken können, gehört nun

auch die Wilmiugton. Del.. Turnge

meinde. Dieser wichtige Abschnitt in

der Geschichte der Gemeinde wurde in
gebührender Weise durch ein Schau-
turnen in dem eigenen schönen Heim
der Turngemeinde geseiert.

Au« Washington wird gemeldet, daß
Stahlkönig Andrew Carnegie die Absicht
habe, der nationalen,Gesundheit«behörde
eine Million zur Bekämpfung der unter

dem Rainen « ?Pellagra"« bekannten

Krankheit, die angeblich besonder« in den

Staaten Louisiana, Alabama und Mis-
sissippi.''zahlreiche zur
Verfügung zu stellen.

Pros. Dr. Thimolhy Leary hat eine
Schutzimpfung gegen Luiigenentzündung
erfunden, mit der er Höchst erfolgreich
experimentirt hat. In der Bofioner
Zeitschrift für Medizin und Chirurgie
berichtet er,' daß während die Durch-
schnittS'Sterblichkeit bei Lungenkrank-

heiten 30 Prozent beträgt, er bei seinen
angestellten Versuchen die Sterblichkeit
aus 17 Prozent beschränkt hat.

Das AppellationSgericht de« DistrictS
Columbia hat den wegen Mißachtung
des Gericht» zu >Gesängnißstrasen ver-

urtheilten GomperS,

Mitchell und Morrison, Piäsident.
Vicepräsident undlSekretär der Ameri-

can Federation os Labor, einen Aus-
schub der UrlheilSvollstreckung bis zum
29. November bewilligt.

In New Uork stellte vor einer Anzahl
bekannter Aerzte Dr. Louise G. Rabino-
witsch, eine junge Aerztin aus Rußland,
an einem durch Elektrizität angeblich ge-
töbteten Kaninchen Wiederbelebung«,
versuche»«», die'zur allgemeinen Zu-
friedenheit aussielen. Die Aerztin be-
hauptet nämlich, tdaß e» möglich sei,
Personen, die durch Elektrizität hinge-
richtet sind, wieder lebendig zu machen.

In New Jork starb Richard Watson

Schriftsteller, sondern auch Dichter von

al» er vor den Mitgliedern der A, M.
C. A. in Orange, N. 1., einen Vorlrag
hielt. Während derlletzten Tage hatte

glaubte, er sei außer jeder Gefahr.
Entscheidung de» Bunde«.

kreiSgerichl« für den Distrikt Missouri,
die von.Richter W. H. Sanborn versaßt
worden ist, wird erklärt, daß die Stan-
dard Oil>Co. vonZNew Jersey eine un-
gesetzliche'Corporation ist und aufgelöst
werden sollte. Durch diese Eutschei-
dung'erringtjdie Bundesregierung einen

den Oeltrust.

de in Cherry, Jlls., bekannt gegeben,

daß 40 Arbeiter in einer Abtheilung der

Zeche, .in der tam vorletzten Samstag
«ine Explosion stattfand, lebendig ange-
troffen.lund gerettet wurden. Als die
ersten Rettungsmannschaften da» Ge-

röll,lKohlen, Asche und Steine, die den

Unglücklichen den Ausgang abschnitten,
entfernt hatten, glaubten sie, daß die

Arbeiter todt seien. Diese saßen, kaum
im Stande, auch nur einen Laut von

sich zulgebcn, im Halbkreis umher.
« Etwa 30,m>0 Angestellte der Baum-
wollspinnereien in Fallßiver.Mass., wer«

den sich wahrscheinlich vom 13. Decem-
ber an eine Herabsetzung ihre« Lohne«
von 9 Prozent gefallen lassen müssen.
Al« Grund dafür geben die Besitzer der

Baumwollspinnereien an, daß der Preis
für Baumwolle während der letzten sechs
Monate unverhältnißmäßig hoch gewe>
sen und die Preise für fabrizirte Waare
nicht in derselbe» Weise gestiegen sind.

In San Francisco traf die Nachricht
ein, daß der von San Pedro nach San
Francisco bestimmte Dampfer ?St.
Croix" aus die Wasserfläche ver-
brannt ist. Von den Passagieren und
Mannschaften scheint Niemand gerettet

worden zu sein. Angeblich befanden
sich Über 400 Personen an Bord.

Ausland.
Der RegierungSdampser.La Seyne",

der den Verkehr zwischen Java und
Singapore vermittelte und sich aus der

Bord befanden, fanden hundert Perso-
nen, Passagiere und Offiziere des Schis-
se», ihren Tod in den Fluthen.

In Stuttgart beging die berühmte I.
G. Cotta'sche Buchhandlung da» Jubi-
läum ihre« 25»jiihrigen Bestehens. Der
Verlag gi»g au« dem Geschäft de» aka-

demischen BuchsührerS Philipp Brunn
in Tübingen hervor, da« Johann Georg

Cotta im Jahre lv5S durch seine Ver-
heirathung mit der Wittwe Brunn« er-

warb und unter der Firma loh. Georg
Colta'sche Buchhandlung fortführte.

Der Berliner Magistrat geht in der
Ausführung der UiiterlunnelungS-Plän«
rüstig voran, um die VerkchrSverhält-

wurde. Mehrere Personen sind getöd-
tet. Die Zahl der infolge des Unwet-
ters Verletzten ist bedeutend.

In der Geschichte der britischen Herr-
schaft in Indien hat eine neue Epoche

der Staatssekretär für Indien, Lord

Morley, im Dezember v. I. im Unter-
hause in ihren Umrissen festgelegt hat
und die dazu bestimmt sind, Indien die,
Ansänge einer Verfassung zu verleihen,

in weicher den Eingeborenen ein be-

triichlicher Antheil an der Gesetzgebung
ihre« Lande» eingeräumt wird.

Die unlängst veröffentlichte Behaupt-

ung de« englischen Admirals Sir Bow-
den Smith, daß Kaiser Wilhelm die
Einsührung'der allgemeinen Wehrpflicht
in England befürwortet habe, wird

stellt. Der Hofmeister de» Prinzen
Heinrich, Biceadmiral Freiherr v. Seck-
endorfs, hat amtlich die Erklärung ab,

Cigarrensabriken im Gange ist. Der
EigarreN'Arbeiter Vetter hat zwei Ei-
garren-Arbeiterinnen erstochen und dann

Frauen, dazu überreden wollen, eben-
falls an den Streik zu gehen. Da die
Frauen sich aber standhaft weigerten,
gerieth der Mann in eine'derartige
Wuth, daß er sie kurzerhand mit seinem
Cigarren-Messer niederstach. Al» sie
sterbend zusammenbrachen, machte der
Doppelmürder mit derselben Waffe sei-
nem eigenen Leben ein Ende.

Im Mansselder Streikgebiet ist nach
erfolgter Wiederaufnahme der Arbeit die
Ruhe nunmehr soweit hergestellt, daß
die Anwesenheit von Militär nicht mehr
erforderlich erscheint. Die Truppen
sind aus dem Revier zurückgezogen wor-
den. ES liegt jedoch im Uebrigen noch
keine Veranlassung vor, die Situation
in optimistischem Licht zu betrachten.
Eine Maßregel der Bergdirektion hat
die Gemüther von neuem erregt. Die
Direktion hat nämlich jetzt tausend
Bergarbeiter ausgesperrt, die sich wäh.
r-nd der Dauer des Streik» durch ihreAgitation unliebsam bemerkbar gemacht
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I Slwlli White Mehl, j
I Beße für 3V Zahre. Das beste heute. -

Dickso« MM « Groin Co.,
Srrantvn, Pa.

Ein Spezialist, der knrirt
F X Bruch, Rervöfeuud

Krampfaderbrnch, .Harnröhre
V Znsammcnziebung, Krankheiten,

Mefler, (kinlpritznng oder Schmerzen.
li5SO-Dr. I. C. WaUace-ISV»

Schild Buchstabe«.

Kommet nnd sehet mich.

A. B. Conger, 225 Lackawanna Ave, Seranton.

« Groeer o»uv>»u-ri««r»
SZY Lackawanna Avenue. »Is».

UM E. Robinsou's Söhne

MM Extrakt
ist das Tonika-Getränke, das

wenn andere Speisen
es nicht thun.

Nährt dir überspannte« Nerdeu, wäh-
rend es den Geschmack befriedigt.

Sine Kiste von zwölf Flaschen, abge-

Bestellt von dem Apotheker, Händlern
!! oder telephonirt direkt an das Flaschenab-

füllung Departement

«7« .Alte»' S»S .Neues.'

Uetlet die
M An Zkolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und WW schlaffe Muskeln, sowohl wie entkrästigte Lebenskraft bei Jung W
W und Alt neu angefacht durch den Gebrauch von M
H! LZk?.

k-OOiD. >

Möbel für die Wohnung oder Office.

Mischter Druckerl

hen, do is deS Gespräch noch emol us
seller Nordpol gekumme, D'r Bilk
Hot gesaht, se wotte nau ausmache,
daß d'r Mischter Koch wär net d'r

Samson un em Schley wegich seller
Bättel im spanische Krieg. Weil d'r
Schlcn eii pennfylvanischer Deitscher

Leit Part nemme for d'r Piere.
Iwens >d'r srieher Bräsident Rossfeld
hat aus Afrika en Depesch an d'r

funne hät.
?Dees is en peiidollte Noth!" Hot

d'r alt Dschoh gesaht. ?In sriöhere

g'hat. Am nächste Marge wär d'r
Busch schun drei Fuß hoch geweht.

Do hät er sich owe ldrus gehockt un die

nix Lewendiges gesunne. ' weder
Mensche, noch Gethiers. Dann Hot
er sell Gesicht an d'r Mond hiege-
pehnt, was uns so sreintdlich anguckt.

Wie er wieder Hot welle uf die Erd
nunner, do Hot d'r Wind seller Boh-
nestock uiitqeblose g'hat. Was nau?

Des eenzig AksSdent as er g'hat Hot,
war, daß d'r Strick sbaut zeh Fuß zu
korz wer un er Hot misse en Sprung
nemme. Derbei Hot er sich den linkse
Fuß en bissel verstaucht; er Hot en
eigeriewe mit Kohleöl un am nächste

er hät awer geineent, d'r Moitd wär
des Propertn v»n d'r ganze Welt.
Drum l?ät er gedenkt, er wot sell

sicht hiegsmolt oder den Buchstawe
?P" (sor Piere). Nau mecht ich
wisse, warum d'r Koch net sot am
Nordpol geweht sei. Es is doch
schuhr net härter, dorthie zu kumme.

geweßt sei sor d'r Koch?" So Hot d'r

D'r alt Hansjörg.

DaS Folterwerkzeug der Mode.

Modegejchicht«.' sicher die grösjtenQua-
len bereitet hat. Mit dem tiefer Her-
abgehen der Taille steht auch uns in
diesem Winter wieder eine Verlänge-
rung des Korsetts bevor, das zwar
genau sür den Körper gearbeitet und

gend" sein soll, aber doch mancher
Dame das ?Gliick des freien Athem-
zuges" verringern wird. Immerhin

der Vergangenheit ausgesetzt Haben.
Die ersten Korsetts erschienen schon
im Mittelalter: es waren seste Leib-
chen sür den ganzen Oberkörper mit
zwei Oesfnungen sür die Arme, wel-
che die Sittenprediger ..Höllensenster"
nannten. Doch das eigentliche

kommen z» sein, wo die Frauen nicht
nur durch ihre Stöckelschuhe, sondern
auch durch einen mit Fischbeinstäbchen

Taille verlängerte, dem Bibelwort
Hohn sprachen, nach dem »kein Mensch
seiner Länge eine Handbreit zusetzen
kann". Der ?Busto" kam auch nach
Frankreich und wurde hier zur ?Vas-
quine" ausgebildet, einem noch viel
längeren und viel festeren Jnstne-
ment aus Goldstoss, mit dem die Da-
men sich so schnürten, daß sie nicht
mehr ausstehen konnten, wenn sie
einmal saßen, und schließlich mit ge-
schwollenen Beinen zu Bett getragen
werden mußten. Daß ein Paar Da-
men in Ohnmacht fielen, war die Re-
gel in jeder Gesellschaft, und ein zeit-
genöfsischer Schriftsteller erzählt von
diesen ?unglücklichen eingeschnürten
jungen Damen", daß durch das enge

Korsett die Rückenwirbel so zusam-
mengedrückt wurden, ?daß die Frau-
en heutzutage Höcker haben und ent-

Ter Körper war von den Achselhöhlen
bis zu den Knieen in einen Eisenkäfig
eingeschlossen, der mit Scharnieren
imnier fester und fester um Hüften
und Brust geschraubt werden konnte.

doch die Frauen geduldig auf sich."
schrieb er. ?um eine echt spanische Fi-
gur zu machen! Zusammengeschraubt

Einschnitten, die auf beiden Seiten
bis inZ lebendige Fleisch dringen, ver-
Ursachen sie Martern, ja manchmal

unter Ludwig XIV. mit erneuter
Macht wieder? statt der Eisenstäbe
trug man nun wieder Fischbeinreisen

beutung dieser Werthobjekte durch
ihre Fischer ein Kapital von IVO.OVO
Fl. aufnahm. Ueber 100 Stäbe trug

Frauen ködtet und die Nachkommen-

Verfalles." Aber das Korsett über-

Uhr Abends wurde flott getanzt. Eine
Abtheilung der Leibregim«ntzkapellc
aus München spielte auf. Die Heil-

In jedem giiten Erzähler ist ein
Philosoph versteckt.

für die Entdeckung des Nordpols er-
halten. Für seine Cook

Die nächste Zukunft wird lehren,
ob die Herausforderung Frankreichs
bei unseren Standpatters mehr ver-
schlägt, als Deutschlands Politik dei

Sam» Zollspeichern entnommen.
Wahrlich, die Prohibition thut ihre
Schuldigkeit!

Aus Kanada werden Lämmer im-
portirt. Ut das der Beginn de» von
den Nationalökonoinen angedrohten
UebergangeZ der Vereinigten Gwa-
ten von einem Fl«schausfuhrlai«de in

Es hat oiele kurtrt, nachden ihr Aljifit al»

dieses Mim? ist M Jahren I« Be-

dke».
Aiir voll» ?>.!?'!!?», Zeugnisse usw.. addiis-

fiil S. A. Abbott, Alleinign Ageni. Sil Ann
Stra?, New gor! Sit», N. Z. Man »«ihm

Joseph Gardner,
Contraktor und

Baumeister,
I2VK Academh Str., Scranton, Pa.

M. Maurice MoSkovitz, vi'.ju!'.

Rechtsanwalt und Advokat.

K2V Tonne» Geväude, Srranto», V».

?Hotel Belmont,"
Lackawanna und Adams Avenues,

In nächst» Nähe de« Laurel Linie und de«

Simmacher ck Wenzel, Eigenthümer.

Hermann Gogolin,
Besitzer de»

Hermann Cate's,"
318?3W Sprue» Straße,

F. Stipp K Co.,
Allgemeine Eontraktoreu

und Baumeister,
Ecke Price. Straße und Newton Road.

Wm. Trostel,

deutscher Metzger,
ms Jackson Straße,

liefert die lemsten Hyde und

z>i,Äa>ich?eisch

I. D. Keiper,
Contraktor

und Bau-Unternehmer.

WS Forest Eourt, nahe der!
M. «t M. Bank.

Neue« Telephon?Werlstatte, tSSV j Wohn-
ung, 264! I.

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker- ° Cakes-
» ä ck e r e t.

«». S4S, S4S und 547 vrosk «riß,

gegenüber der Knopf-Fabrik,

Mbenso Brod jeder Nrt«

M. 3-idler'-
Deutsche Bäckerei

ZI« Zrankliri «veooe.
Vockwer« ieder «rt täglich frisch. »«,»«

»äffe, nnd lhee sowie leichte «etrinle.


